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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtauſtalten
in Halle von der unkerzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenömmen

Die Expedition

Die Lage im Reichslande
Jn der zweiten Hälfte der gegenwärtigen Reichstagsſeſſion

wird neben den Steuerfragen die Neuordnung der Dinge im
Reichslande die hauptſächlichſte Aufgabe der deutſchen
Volksvertretung ſein Von Vorſchlägen welche ſich daraufbeziehen quillt augenblicklich ein großer Theil der Preſſe über
und auch die Regierung ſcheint ſich außerordentlich eifrig mit
der Frage zu beſchäftigen Unbeſtreitbar macht ſich überall
ein ſchweres Gefühl der Verantwortung geltend das in dem
durchweg franzoſenfreundlichen Ausfall der elſaß lothringiſchen
Wahlen auch eine ſehr triftige Urſache hat Guter Rath iſt
eben offenbar etwas theuer dafür ſpricht unwiderleglich der
ſich kreuzende Wirrwar der Gerüchte und Vorſchläge was die
Regierung im Reichslande zu thun gedenkt und was dort ver
ſtändigerweiſe zu thun wäre

Ein glücklicher Stern hat von Anfang an nicht über dem
bedeutſamen Landerwerb des großen Franzoſenkrieges gewaltet
Die Annexion von ElſaßLothringen war eine militäriſche
Nothwendigkeit welche ſich als ſolche einer rein politiſchen
Erörterung des Für oder Wider entzog War hierdurch ſchon
eine etwas beengte Bahn geſchaffen ſo wurde dieſelbe noch
weit mehr verengt als mit den neuerworbenen Landen nicht
das gethan werden konnte was ſowohl das Klügſte wie das
Kürzeſte geweſen wäre Jm Augenblick in welchem ſich der
deutſche Bundesſtaat unter preußiſcher Führung begründete
war die Annexion ElſaßLothringens durch Preußen eine moraliſch
politiſche Unmöglichkeit Der Ausweg welcher mit der Grün
dung eines beſonderen Reichslandes betreten wurde erregte
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gleich damals die ſchwerſten Bedenken welche ſich denn auch
in vollſtem Maße gerechtfertigt haben Der künſtliche Klein
ſtaat hat nicht feſte und tiefe Wurzeln im deutſchen Boden zu
ſchlagen vermocht alle möglichen Regierungs und Verwal
tungsſyſteme ſind verfucht worden und alle ſind gleichmäßig
geſcheitert nach einem halben Menſchenalter ſieht es im Reichs
lande der deutſchen Geſinnung ſeiner Bewohner nicht
beſſer aus als bei der Annexion

Hierdurch wird die Frage Was nun ſo ungemein ver
wickelt es läßt ſich kaum eine ſtaatsrechtliche Kombination
denken welche nicht ſchon dageweſen wäre und ſich nicht
bewährt hätte es ſei denn daß man ſich entſchließen will
nachzuholen was 1871 verſäumt werden mußte nämlich
Elſaß und Lothringen in den Verband des preußiſchen Staats
aufzunehmen Dieſer Verſuch wäre heute möglicher aber
deshalb nicht eigentlich ausſichtsvoller als er vor anderthalb
Jahrzehnten war durch ſein bundestreues Verhalten hat ſich
Preußen hinlänglich vor dem Verdacht der Habgier auf Koſten
ſeiner Bundesgenoſſen geſichert aber freilich nachdem Elſaß
Lothringen einmal gewiſſermaßen ein ſelbſtändiges Glied
innerhalb des deutſchen Reichsverbandes geweſen iſt würde
die Annexion an Preußen im Lande ſelbſt mit viel größerer
Erbitterung aufgenommen werden als es 1871 geſchehen ſein
würde Was die Regierung in dieſer Beziehung dem Reichs
tage vorſchlagen wird iſt wie geſagt noch in einen Schleier
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Jnunges Chriſtenvolk
Die zwei oder drei Wochen vor Oſtern gehören der Jngend

Schule und Kirche wetteifern ihren Zöglingen Aufmerkſam
keiten zu erzeigen und während die erſtern mit wehmüthiger
Befriedigung ihre bisherigen Schutzbefohlenen aus den Lehr
ſälen entläßt führt die letztere ihre nunmehrigen Anhänger
triumphirend in die geweihten Hallen ein Es müßte ver
wunderlich zugehen wenn dieſer Wechſel dieſe Feierlichkeiten
dieſe Zurufe ſpurlos am Gemüth der Knaben und Mädchen die
r ſchon Jünglinge und Jungfrauen ſind vorübergehen ſollten

ſt doch ohnehin gerade dieſes Alter dem kindlichen Spiel halb
entronnen halb dem Ernſt des Lebens und der Pflicht der
Arbeit zugewandt vorzugsweiſe auf eine gewiſſe Zwieſpältigkeit
der Stimmungen angelegt Man freut ſich man hofft man ſeufzt
man bangt man ſtürmt man ſchwärmt man träumt man denkt
wohl ſogar ein wenig Wer verſtändnißvoll ſolch einem jungen
Chriſtenmenſchen in Auge und Antlitz hineinſchaut der lieſt
darin etwas von Frömmigkeit und etwas von Schalkhaftigkeit
während zaghafte ſüß duftende Veilchen am Boden ſprießen
zeigt ſich das erſte leiſe Wetterleuchten der Frühlingsſchwüle
am Horizonte Es iſt als ob die e und der Himmel ſich
dieſe koſtbare Beute wechſelſeitig ſtreitig machten der Erde

re der Wille die Kraft die Luſt dem Himmel die Sehn
ucht die Weichheit das Vertrauen

aß die Erde nicht zu kurz komme dafür ſorgt in
erſter Linie die geſunde unverwüſtliche Natürlichkeit der
ugendlichen Seelen ſelber Wie beharrlich auch Lehrer und
rediger den inneren Menſchen dem äußeren vorziehen es iſt

doch eine unumgärgliche bedeutungsvolle Sitte daß unſere
Kinder in neuen Kleidern dem Schulkatheder und dem Kirchen

dieſem zum erſten Mal
In vieſen Gewändern ſteckt etwas vom Reiz der Neuheit von
der Genugthuung erreichter Ziele von der rn künftiger
Verwandlungen Selbſt der Aerinſte ſchickt ſeinen Sohn oder
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von Gerüchten verhüllt die zu ſehr durcheinander gehen als
daß ſich heute ſchon mit einiger Gewißheit darüber urtheilen
ließe wir ſehen davon zunächſt um ſo lieber ab als unſeres
Erachtens der Schwerpunkt der Frage wie ElſaßLothringen
dem deutſchen Leben wiedergewonnen werden kann doch nicht
eigentlich in den ſtagtsrechtlichen Formen ſondern in der
politiſch ſozialen Geſetzgebung liegt iſt unter den ver
ſchiedenen Regierungsſyſtemen die im Reichslande gewechſelt
haben ſtets dieſelbe geblieben und ſo iſt die Annahme
gerechtfertigt daß ſie es vor allem verſchuldet hat wenn die

lſaß Lothringer ſich unter jedem ſeiner Syſteme gleich wenig
mit dem deutſchen Leben befreundet haben

Es gereicht uns deshalb zur hohen Genugthuung daß die
Regierung dieſer Frage mindeſtens eben dieſelbe Aufmerkſamkeit
zu ſchenken ſcheint wie der Frage in welchen ſtaatsrechtlichen
Formen ElſaßLothringen hinfort regiert werden ſoll Wir
begrüßen es freudig daß man die deutſche Arbeiterſchutzgeſetz
ebung und eine Städteordnung nach preußiſchem Muſter in
ElſaßLothringen einführen will Eine eben aus dem ſtaats

wiſſenſchaftlichen Seminar der Univerſität Straßburg hervor
gegangene von Heinrich Herkner verfaßte Abhandlung beweiſt
in theilweiſe ſchreckenerregender Weiſe wie unſäglich traurig
die Arbeiterzuſtände in der oberelſäſſiſchen Baumwolleninduſtrie
ſind weil aus Rückſicht auf die Notabeln dieſer Jnduſtrie
die Beſtimmungen der deutſchen Gewerbeordnung über Frauen
und Kinderarbeit im Reichslande nicht eingeführt worden ſind

franzöſelnder Großinduſtrieller zu gewinnen die große im
Kerne deutſche Maſſe der dortigen Arbeiterbevölkerung aufs
tiefſte gegen die deutſche Verwaltung erbittert und das hat
ſich bitter gerächt Unſeres Erachtens muß hier zuerſt die
befſernde e angelegt werden und wir können nur wünſchen
daß die Regierung die ihr in dieſer Beziehung zugeſchriebenen
Abſichten mit voller Energie gusführt

Politiſche Ueberſicht
Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag der

Unterſtaatsſekretär Ferguſſon in Beantwortung einer Anfrage
über das angebliche Attentat auf den Kaiſer von
Rußland in Gatſching ſei der Regierung keinerlei Nachricht
zugekommen Auch aus Kopenhagen wird die Attentats
nachricht dementirt Von dort meldet Ritzau s telegraphiſches
Bureau Nach authentiſchen Jnformationen hat kein Attentat
auf den Kaiſer von Rußland noch überhaupt etwas ſtatt
gefunden was das betreffende Gerücht hätte veranlaffen
können Das königliche Haus hat im Gegentheil nur gute
Nachrichten aus Gatſchina erhalten

Die Aus gleichsver handlungen zwiſchen Ungarn
und Oeſterreich ſind ſo wird den B P geſchrieben
an einem Punkte angelangt wo ein ſo bedeutender Gegenſatz
ſich herausgeſtellt hat daß das Zuſtandekommen des Aus
gleiches höchſt wahrſcheinlich den Schiedsrichterſpruch
der Krone erfordern wird Es handelt ſich um Feſtſetzung
der Quotenverhältniſſe für beide Staaten der Monarchie in
welcher Frage die öſterreichiſche Deputation eine um nahezu
4proz Erhöhung des von Ungarn zu leiſtenden Beitrages
herausgerechnet hat während die ungariſche Deputation das
urſprünglich feſtgeſetzte 30 70 Verhältniß alſo eine 187,proz
Erleichterung des auf Ungarn entfallenden Theiles fordert
Der Unterſchied der beiden Berechnungen entſtammt nur dem
Umſtand daß Ungarn prinzipiell daran feſthält daß nachdem
die Militärgrenze provinzigliſirt und dem ungariſchen Staat
einverleibt wurde für dieſen Theil kein Präzipuum wie früher

Tochter nicht im Alltagskleide zur Einſegnung als fürchte er
die Zurückweiſung der Unwürdigen vom himmliſchen Hochzeits

mahle Freund wie biſt du hereingekommen und haſt doch
kein hochzeitlich Kleid an Die Reichen ſpiegeln gerne ihren Wohl
ſtand in der gewählten Bekleidung ihrer Kinder und Großmütter
Pathen Tanten und Hausfreunde laſſen es ſich nicht nehmen
ihre Lieblinge mit Gold Silber und Putz zu ſchmücken
während die Freundinnen bunte Blumenſpenden austauſchen
Ernſte Väter laſſen es bei einer Büchergabe bewenden die
ſie je nach dem Stande der eigenen Bildung und Sachkennt
niß entweder gufs Gerathewohl ſich vom Buchhändler haben
in die Hände ſtecken laſſen oder auf Goldſchnitt und gepreßten
Einband hin oder im günſtigſten Falle nach Jnhalt und Geiſtes
richtung ſorgfältig ausgewählt haben Sie verlangen nicht
daß die Kinder ſchon heute darin leſen ſondern begnügen ſich
mit ihrem flüchtigen Einblick und ſtürmiſch dankender Um
armung oher ſollten auch die jungen Chriſtenleute
die volle Sammlung des Geiſtes und Gemüthes nehmen
Giebt es doch ſo viele Händedrücke zu wechſeln ſo viele
Geſchenke zu bewundern Beſuche zu empfangen ſchrift
liche Glückwünſche zu leſen daß ſie aus dem Himmel der
s immer wieder guf die Erde der Wirklichkeiten zurück
gleiten

Dem Himmel ſein Recht an dieſe bewegten Tage zu ver
ſchaffen wird vorzugsweiſe Sache der Lehrer und Prediger ſein
Und hier zeigt ſcp daß neben ver ſtolzeren und geputzterenSchweſter Kirche leicht die Schule zum Aſchenputtel herabſinkt

Was dieſe in jahrelangem heißen Bemühen gepflanzt und be
goſſen hat wird vergeſſen über dem was in den letzten
Monaten jene in die empfänglichen Seelen zu ſtreuen verſtand
Kaum giebt es ein dankbareres Geſchäft als dies die Vier
hun e ehren zur Confirmation vorzubereiten

rzugsweiſe die Mädchen glauben ihrem Seelſorger aufs
Wort hängen an ſeinem Munde ſchwärmen für ſeinen
Vortrag und unter ihrer Beſcheerung darf ein Bild des
verehrten Mannes nicht fehlen das freilich am üppigſten
erſt dann bekränzt wird wann der Prophet unker der Erde li
wie es ja im alten Jfrael geweſen ſein ſoll Aber ſelbſt die

itag den 3 April
berechnet ſondern die Steuerfähigkeit des ganzen Landes der

man hat in dem ganz vergeblichen Beginnen eine Hand voll L
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Inſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg
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Steuerfähigkeit Oeſterreichs gegenüber aufgrund der beſtehenden
gleichen Steuer berechnet werde während man öſterreichiſcher
ſeits für die Militärgrenze noch ferner ein Präzipuum von
2 Proz berechnen möchte Praktiſch genommen macht der
Unterſchied jährlich ungefähr 4 000,000 Gulden die nach der
öſterreichiſchen Berechnung von Ungarn nach der ungariſchen
Berechnung von Oeſterreich zu zahlen wären

Jn Dänemark wird die verfaſſungswidrige Re
gierung sweife hre Der König hat da ein Ein
verſtändniß beider Kammern über das Budget pro
1887788 nicht zu ermöglichen geweſen iſt das Miniſterium
ermächtigt alle nothwendigen und zur Führung des Staats
haushalts erforderlichen darunter auch die von den beiden
Kammern genehmigten Ausgaben zu beſtreiten Das vom
Reichstage genehmigte Geſetz über die Ausfuhrvergütung
e in ländiſchen Rübenzucker iſt vom König be
tätigt worden

Der franzöſiſche Senat hat am
ſchlags zökle auf Vieh in der von der
beſchloſſenen Faſſung angenommen

Der wiener Korreſpondent der Times ſchreibt über die
wiener Reiſe des bulgariſchen Juſtizminiſters
Stoiloff folgendes Stoiloff erklärt daß er Wien beſucht
ohne eine politiſche Miſſion zu haben Da die öſterreichiſche
Hauptſtadt ein wichtiger Mittelpunkt ſei ſo müſſe Bulgarien
einen Vertreter hier haben und er werde in derſelben Eigen
ſchaft hier für ſeine Regierung wirken wie Vulcovitch in
Konſtantinopel für kürzere oder längere Zeit je nach den
Umſtänden Wahrſcheinlich wird er jedoch auch andere Haupt
ſtädte beſuchen Hier in Wien wird er dem Grafen Kalnoky
die wirkliche Lage in Bulgarien die fortgeſetzten ruſſiſchen
Jntriguen und die wachſende Bewegung zugunſten des Fürſten
Alexander erklären Die Bulgaren ſind ſehr loyal gegen die
Regentſchaft geſinnt zahlreiche Vigilanzcomite s ſind gebildet
worden und die Armee iſt bereit die nationale Unabhängigkeit
zu vertheidigen Dennoch können die jetzigen proviſoriſchen
Zuſtände nicht von Dauer ſein Prinz Georg von Leuchten

reitag die Zu
eputirtenkammer

berg iſt der einzige wirklich ruſſiſche Kandidat und die
Bulgaren wollen ihn nicht Wenn die Mächte keinen
Kandidaten ernennen können und Fürſt nicht zurück
kehren kann wird die Sobranje wahrſcheinlich die Regentſchaft
auf drei Jahre verlängern Die gegenwärtige halb republi
kaniſche Regierungsform Sfaärt den Bulgaren nicht übel aber
die Regenten müſſen einen beſtimmten Amtstermin haben um
entſchloſſen den Revolütionären gegenübertreten und das Land
z Widerſtande gegen auswärtige Feinde organiſiren zu

nnen

Ein nach Rom gelangtes Telegramm aus Maſſauah
vom 31 v M meldet Unſere Baſchibozuks hatten am
27 März einen Kampf mit der Bande Debeb s zu beſtehen
welche einen Mann verloren haben ſoll Am 28 März
wurde eine Compagnie unſerer Tirailleure bei einer Exkurſion
von Arkiko gegen Ghedam von der Bande Debeb s mit Ge
wehrſchüſſen empfangen Nach kurzem Kampfe zog ſich letztere
auf eine Anhöhe bei Ghedam zurück Der Verluſt ſoll
4 Todte und 20 Verwundete betragen Die Italiener ver
loren J Todten und 3 Leichtverwundete

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Cannes 1 April Die Königin von England iſt heute

vormittag hier eingetroffen und namens der franzöſiſchen Regie
rung am Bahnhofe vom Präfekten und von dem Maire begrüßt
worden

Knaben überwinden die Gleichgiltigkeit verlernen den Spott
ſchätzen Pauli n neben Homers Geſängen ſchwingen ſi
zu ehrlichen religiöſen Empfindungen auf faſſen die lobens
wertheſten Vorſätze Vortheil und Gefahr liegt gleichermaßen
in diefem Opferdampf geöffneter Seelen Man ſoll ſich hüten
die Tage des Abgangs von der Schule der Einfegnung und
des erſten Abendmahlsganges in den wohlfeilen Thränen einer
ſchnell verrauſchenden Rührfeligkeit ertrinken zu lafſen aber
zugleich Bedacht darauf nehmen nicht mit hartem Griff die
art aufkeimende Saat frommer Gefühle und edler Ent

ließungen zu beſchädigen
Denn die Feſttage ſind kurz und das Leben wird unſeren

Kindern hoffentlich lang ſein Die als ſchwache gebrechliche
Geſchöpfe in unſern Armen lagen ſtehen vor uns als reifende
Jünglinge und knospende Jungfrauen Wie lieb wir ſie haben
i ſie nicht und ob wir ihren Mund mit Küſſen und ihren
Tiſch mit Gaben ohne Zahl bedeckten Aber uns bangt das He
bei dem Gedanken daß ſie nun bald unſrer Zucht entwachſen un

unſrer Hut entzogen ſein werden Am Gartenzaun ſtehen ſie
und blicken verlangend hinüber in die weite blaue ſonnige
Welt wer will den Mädchen verwehren die Thür aufzuthun
und den Knaben ſich über den Zaun zu ſchwingen und hinaus
zuſtürmen in das volle brauſende lockende Leben Jungen Füllen

ge ſie die im beglückenden Gefühl der ſchwellenden Kraft
durchs Feld galoppiren ohne daran zu denken daß ſie binnen kurzem
werden den Reiter tragen und den Wagen ziehen müſſen Jn

de in Di und n e ne bald die Kehrſeite der goldenen Freiheit von ulzwang
und häuslicher Unmündigkeit kennen lernen Wohl ihnen
wenn ſie von dieſen Tagen wo man ſie mit leuchtenden Ge
ſichtern und geflügelten Schritten umherwandern ſieht um aus
den alten Verhältniſſen zu ſcheiden und in neue einzutreten
einen bleibenden Segen und Gewinn mit hinwegnehmene ſehe wet rinftige Ernte die vielleicht unſer Auge s

r ſieht
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Bukareſt 1 April Der König und die Königin ſind
heute vormittag 11 Uhr hier wieder eingetroffen und von der Be
völkerung feſtlich empfangen worden

Deutſches Reich
Berlin 1 April Se Maj der Kaiſer empfing heute

den Generallieutenant v Sanitz nahm den Vortrag Ober
of und Hausniarſchalls e und arbeitete mittags längere
eit mit dem Vorſteher des Eivilkabinets Jn der vorigen Nacht

S Kaiſer ſehr gut a eſerg die Geneſung ſchreitet in er
rrlilier Weiſe fort Unſer berliner Korreſpondent ſchreibt
uns Ein ruhiger Schlaf hat den Kaiſer in den letzten beiden
Nächten geſtärkt und erquickt auch widmet er ſich
Arbeit und nimmt mittags die regelmäßigen Vorträge entgegen
Und doch wird noch längere Zeit vergehen bis man den Geſund
heitszuſtand des hohen Herrn wieder als einen befriedigenden
und normalen wird bezeichnen können Möglichſte Schonun
und Ruhe iſt daher der dringende Rath der Aerzte welche au
jedes lärmende Geräuſch von ihrem Patienten ferngehalten wiſſen
wollen weshalb auch an den beiden letzten Tagen die Wache
ohne klingendes Spiel bei dem Palais vorübergezogen iſt
Ob der Kaiſer der auf den 5 d feſtgeſetzten Konfirmation der
beiden jüngſten Töchter des Kronprinzen der Prinzeſſinnen e
Margarethe und Sophie beiwohnen wird iſt noch ſehr fraglich
Am Freitag nachmittag empfing der Kaiſer den Reichskanzler
Fürſten Bismarck um ihm nach voraufgegangener ſchriftlicher
Gratutativn noch perſönlich ſeine Glückwünſche auszuſprechen
Die Kaiſerin wohnte geſtern mit der Großherzogin von Baden
der Religionsprüfung der Zöglinge und heute der Konfirmation
in der Kaiſerin AuguſtaStiftung zu Charlottenburg bei Der
Kronprinz empfing geſtern den Stgätsminiſter Dr Lucins
Nachmittags nahm der Kronprinz das Mittagsmahl bei den groß
hexzoglich badiſchen Herrſchaften im königl Palais ein Abends
9 Ühr trafen die Frau Kronprinzeſſin nebſt ihren Begleitern von
ihrem Beſuch in Neu Strelitz wieder in Berlin ein Heute
nachmittag ſtattete die geſamnite Kronprinzliche Familie anläßlich
des Geburtstages des Erbprinzen von Meiningen demſelben im
Stadtſchloſſe zu Charlottenburg einen Beglückwünſchungsbeſuch
ab Die Herzogin Adelheid von Schleswig Holſtein
Mutter der Prinzeſſin Wilhelm von Preußen konſultirte in
r e wegen eines Gehörleidens den Prof De Schwartze
in Halle

Berlin 1 April Dem Reichskanzler wurden anläßlich
ſeines heutigen Geburtstages im Laufe des Vormittags und
Mittags von den Muſikkapellen des zweiten Garderegiments

Kaiſer Alexander, des Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiments
und des Potsdamer Garde Huſaren Regiments Ständchen dar
gebracht Die Prinzen Wilhelm Heinrich Alexander und Georg
brachten perſönlich ihre Glückwünſche dar Von hier wie aus dem
Reiche und dem Auslande gingen von früh ab unausgeſetzt Glück
wunſchſchreiben Telegramme 600 und Geburtstagsſpenden ein
Die Miniſter und Staatsſekretäre gratulirten perſönlich mehrere
Hunderte gaben ihre Karten ab

Unter den verſchiedenen Vorſchlägen zur Reform der
uckerſteuer verdient wie der preußiſche Finanzminiſter
err v Scholz durch die ihm treu ergebenen B P ver

künden läßt ohne Frage derjenige einer Kombinakion der
Material mit einer Konſumſteuer aus dem Grunde beſondere
Begchtung weil er Ausſicht bietet den finanziellen Ertrag der
Zuckerſteuer auf ſeine frühere Höhe zu bringen ohne der Jn
duſtrie diejenigen Vortheile zu rauben welche ihr die Material
ſteuer bringt und deren ſie im Konkurrenzkampfe mit der durch
Prämien planmäßig geförderten ausländiſchen Induſtrie nicht
glaubt entrathen zu können Ein auf dieſem Prinzip
beruhender Vorſchlag welcher die Herabſetzung
der Rübenſteuer von 70 M auf 20 M auf den
Doppelcentner Rüben der Ausfuhrvergütung
von 17 25 M auf 12 M auf den Doppelcentner
Rohzucker und die Erhebung von 10 M von dem
Doppelcentner zum Eßgebrauch geeigneten Zuckers
bezweckt ſoll daher ernſten Erwägungen uünter
liegen Der Bruttoertrag der Konjumſteuer würde ſich
wenn man den jetzigen Zuckerkonſum im Jnlande zugrunde
legt auf etwa 40 Millionen ſtellen und daneben der Reichs
kaſſe noch der durch die Herabſetzung der Exportvergütung ge
ſteigerte Ertrag der Materialſteuer zufließen Die Belaſtung
welche auf den Doppelcentner Konſumzucker gelegt werden
würde dürfte höchſtens 2 M mehr betragen als die Belaſtung
welche auf den Doppelcentner Rohzucker bei Erlaß des be
ſtehenden Zuckerſteuergeſetzes in Ausſicht genommen war mithin
den Preisrückgang welchen der Zucker ſeitdem erfahren hat
noch lange nicht erreichen Es wäre daher von dem der Er
wägung unterliegenden Vorſchlage keine bemerkenswerthe Er
höhung des Detailpreiſes und noch weniger ein Rückgang des
Konſums zu erwarten mithin auch nach dieſer Richtung eine
Benachtheiligung weder für die Konſumenten noch für die
Produzenten zu befürchten Man darf da das offiziöſe
Organ des Finanzminiſters ſich in dieſer Weiſe über die
Zuckerſteuerfrage äußert mit einiger Sicherheit annehmen daß
der zu erwartende Geſetzentwurf ſich auf der vorſtehend be

ſich wieder der

lichung dieſes Beſchluſſes an

Wie aus guter Quelle verlautet ſind Verhandlungen in
der Schwebe um die Ausdehnung der geplanten Brannt
wein Koönſumſteuer auch auf die ſüddeutſchen Staaten

herbeizuführen

Es ſcheint daß der äußerſte rechte Flügel der konſer
vativen Partei ſeine Zuſtimmung zu der Kirchenvorkage
von der Gewährung der im Antrag KleiſtRetzow verlangten
Rechte für die evangeliſche Kirche abhängig zu machen gedenkt
Dies wird wenigſtens als der Standpunkt Stöckers in deſſen
Chriſtlichſozialem Korreſpondenzblatt erklärt

Der Bundesrath hat am Donnerstag zum erſtenmale von
der ihm durch die Gewerbeördnnngsnovelle vom 23 April
1886 ertheilten Befügniß Gebrauch gemacht Jnnungs
Verbänden Korporationsrechte einzuräumen indem
er beſchloß dem Central Jnnungsverbande der
Schornſteinfegermeiſter zu Berlin aufgrund des
8 104h der ReichsGewerbeOrdnung die Fähigkeit beizulegen
unter ſeinem Namen Rechte insbeſondere Eigenthums und andere
dringliche Rechte an Gründſtücken zu erwerben Verbindlich

iten einzugehen vor Gericht zu klagen und verklagt zu werden
Von der durch den Reichsanzeiger exfolgenden Veröffent

ig dieſes ftet den Gläubigern für alleVerhindlichkeiten des Jnnungsverbandes nur das Vermögen
deffelben Auf den Centralverband finden alsdann die Be
ſtimmungen des S 104 i u ſ w Anwendung

Von der berliner StadtverordnetenVerſammlung
wurde am Donnerstag eine Reſolution welche den Magiſtrat
auffordert wie die berliner Branereien ſo auch die auswärtigen
welche ihre Biere in Berlin zum Konfum bringen mit einer Ab
gabe in Form eines Zuſchlags zur Braumalzſteuer zu belegen
mit 82 gegen 84 Stimmen abgelehnt

Hamburg 1 April Anläßlich des heutigen Geburts
tages des Reichskanzlers Fürſten v Bismarck desEhrenbürgers der Stadt Hamburg haben ſehr viele Häuſer
der Stadt und auch die Schiffe im Hafen reichen Flaggenſchmuck
angelegt

Berlin 1 April S M SchiffsjungenSchulſchiff Nixe,Kommandant Korvetten Kapitän von Arnim iſt gäſtertt in
Liſſabon S M Kanonenboot Wolf, Kommandant Kapitän
Lieutenant Jäſchke an demſelben Tage in Amoy eingetroffen

Halle den 2 April
Die Beförderung des ordentlichen Lehrers Dr Hermann

Knauth an der Lateiniſchen Hauptſchule der Franucke ſchen Stif
e hierſelbſt zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt iſt genehmigt

vorden
Meteorologiſche Station

April 9 U ab 2 April 7 U mrg
Barometer Millimeter 745,7 745 0Thermometer Celſius 4,8 5,0Rel Feuchtigkeit 68 76Wild m ter rer NO 1 SW 1Thaupunkt n d K H 1,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
1 April 8 U morgens Niederer Luftdruck über dem ſüdl Frankreich ver

lief nordoſtwärts nach Skandinavien während auch über den Niederlanden ein
Minimum ſich gebildet hatte Es weheten mithin über Britannien ſtarke nördl
Winde über Mitteleuropa ſchwache ſüdl und ſüdöſtl Winde Deutſchland hatte

Roſtock Nachdem die hieſige Univerſität erſt unlängſt durch
den Tod des Prof De Franz Volkmar Fritzſche einen Verluſt
erlitten wird ſie von neuem berührt dürch das Ableben des
Dr wed Wilh Brummerſtädt eines vielbeſchäftigten Frauen
arztes welcher der Univerſität als Privatdozent angehörte Die
durch Prof Göbel s Berufung nach Maxburg erledigte Profeſſur
der Botanik wird Oſtern mit dem bisherigen Extraordinarius in
Göttingen Dr Paul Falkenberg wieder beſetzt

Zürich Profeſſor Alfred Stern in Bern iſt zum Nach
folger Johannes Scherr s als Profeſſor für allgemeine Geſchichte
an das eidgenöſſiſche Polytechnikum hier berufen

Zwei Preisausſchreiben erläßt die Allgemeine Deutſche
Univerſitäts Zeitung in Berlin Das eine betrifft die Bearbeitung
des Themas Zweck und Mittel einer einheitlichen Organiſationder deutſchen Studentenſchaft Preisrichter Prof Jürgen Bong
Meyher D Robert Keil D Konrad Küſter Prof Uhrig Preis
200 M ſpäteſter Ablieferungstermin 15 Juni d J das
andere iſt für eine kleinere Humoreske aus dem Univerſitätsleben
erlaſſen Preisrichter Ernſt Eckſtein Heinrich Hart Konrad
Küſter Johannes Trojan Preis ein koſtbar ausgeſtatteter
Humpen ſpäteſter Ablieferungstermin 1 Juni d Probe
nummern mit Angabe der näheren Bedingungen ſind durch alle
Buchhandlungen zu beziehen

r

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Leopold ev Ranke s Bibliothek wird der NatZ zu

folge wahrſcheinlich nun doch ins Ausland wandern wenn
es nicht noch gelingt Käufer in Deutſchland zu finden Angebote
ſeitens des Auslandes ſind bereits erfolgt

London 31 März Das ſchon im telegraphiſchen Auszug
mitgetheilte Schreiben Stanley s an die Times enthält einige
bemerkenswerthe Stellen die wir nachſtehend in Ueberſetzung
folgen laſſen An Bord des Oriental trafen wir den Grafen
Pfeil nebſt 4 Begleitern Was ſie eigentlich im Sinne haben
davon habe ich keine Ahnung Sie gehören der Deutſch
Oſtafrikani ſchen Geſellſchaft an welche auf ungeheure Länderſtrecken
in Oſtafrika Anſpruch erhebt Ich verſtehe nicht die Art wie die
Deutſchen einen afrikaniſchen Staat gründen wollen Nach einem
kompakten ziemlich geſunden von einer hochintelligenten Raſſe
bewohnten Ländergebiet ſcheinen die Deutſchen nicht viel zu
fragen ſondern ziehen die ungeſunderen Gegenden am Aequator
vor Das im Süden von dem herrlichen JubFluſſe begrenzte
Somaliland iſt ein Land voller Kameele und Vieh ſeine Be
völkerung iſt kriegeriſch aber ſehr intelligent Die Grenze an
der See läßt gar nicht vermuthen wie fruchtbar das Jnland iſt
und welche an rde nten Wälder die Bergabhänge beſitzen
Dennoch dringen die Deutſchen nicht ins Jnnere vor und fahren
nur fort in dem Gebiet welches ihnen von allen in Afrika
intereſſirten Nationen überlaſſen wurde eine Verwaltung einzu
richten Auf dem Jub können ſie leicht landeinwärts gelangen
und an der Küſte liegen einige gute Häfen zerſtreut Dennoch
böre ich nicht daß man mit der Ausführung des Planes an
gefangen hat De Jühlke wurde freilich kürzlich in Kismayun
elend ermordet aber es war ſeine eigene Schuld Er war vor
ſätzlich blind gegen die Gefahr inmitten eines Volkes allein zuleben um deſſen Wohlwollen niemals ein Deutſcher ſich bemüht

hatte Was würde das Schickſal eines Rothſchild oder Baring
ſein wenn er in den Spelunken Londons zu wohnen beſchlöſſe und
ſeine Goldbarren und Sovereigns Tauſenden von elenden
hungernden Geſchöpfen offen zeigte Die Somalis tödteten ihn um
ſeiner Habe wegen Jch halte die Somalis nicht für ſchlechter als
andere Volksſtämme Der Franzoſe Mizan wurde in Uſaramo
getödtet weil er einen goldenen Knopf auf ſeinem Zelte hatte

ch könnte eine Menge derartiger Beiſpiele auführen Anſtatt
trübes im weſtl Theile regneriſches Wetter die Temperatur war geftiegen hatte ihre Kräfte und Hilſsmittel zu verſchwenden und Abtheilungen
aher die normale noch nicht erreicht Haparanda 756 3 Süd leicht halb bebeckt
Moskau 758 1 Südoſt ſtill Schnee Hamburg 751 3 Südoſt mäßig wolkig
Wien 759 3 Südweſt ſtill wolkenlös Nizza 756 7 Oſt ſtill bedeckt Paris
749 4 3 Nordoſt ſchwach halb bedeckt 31 März 7 V Pola 761 5
Nordoſt ſtill bewölkt Rom 758 9 Nordboſt ſchwach leicht bewöltt Malta 756

15 Oſt leicht halb bedeckt Konſtant 758 7 ſtill bedect

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
ne Hamburg 1 April Die Unterſchiede im Luftdruck über

Europa ſind nur gering indem einem Maximum von 765 mm
über Weſtirland eine Depreſſive von 750 mm über Holland
gegenüberſteht Jm Norden und Nordweſten iſt das Barometer
geſtiegen ſonſt ausnahmslos gefallen Jm allgemeinen werden
daher weſentliche Aenderungen im Wetter zunächſt noch nicht ein
treten nur wird die Temperatur wieder etwas zurückgehen

Wien 1 April Mittheilungen aus Travnik zufolge fand
daſelbſt geſtern uacht 3 Uhr 30 Min ein etwa 15 Sekunden

t ſchwaches Erdbeben ohne jedes ſtärkere Ge
räuſch ſtatt

UniverſitätsNachrichten
Jena 1 April Bei dem heutigen Prorektorats Wechſel

gingen die akademiſchen Würden von Hrn Hofrath Profeſſor
Dr Eucken an Hrn Profeſſor D Nippold über Dekane für
das Sommerhalbjahr ſind in der theologiſchen Fakultät Geh
Kirchenrath Profeſſor De Adelbert Lipfius in der juriſtiſchen
Profeſſor De Auguſt Thon in der mediziniſchen Geh Hofrath
Profeſſor De B S Schultze in der philologiſchen Profeſſor

junger Männer in die ungeſundeſten Theile Afrikas zu ſenden
wo ſie im Elend leben und ſterben ſollte die deutſche Gefellſchaft
einen Ausgangspunkt z B den JubFluß oder den Rufidſchi oder
den Pangani wählen und dort eine permanente Poſtſtation oder
ein Fort errichten und allmälig landeinwärts vorrücken Keine
Nation wird ſie daran hindern Sie haben viel Spielraum
wegen der Achtung welche andere Nationen vor dem deutſchen
Namen haben Je eher ſie an die Arbeit gehen deſto beſſer für
ihren Ruf als Koloniſten Der Oriental kam am 22 Febr in
Sanſibar an Sechs von Adnmiral Knorr befehligte deutſche
Kriegsſchiffe lagen dort vor Anker Jn den alten Zeiten
dominirten dort die Engländer Jetzt wo ich nach 8 Jahren
wieder nach Sanſibar komme iſt an die Stelle der britiſchen
die deutſche Flotte getreten und deutſche Händler ſind weit zähl
reicher als engliſche Dieſe dentſchen Ankömmlinge beſitzen eine
erbarmungsloſe Energie welche von großer Vorbedeutung iſt
Jhr Auftreten iſt nicht wie das engliſche es iſt hochmüthig
und voll Selbſtüberſchätzung als wollten ſie ſagen Jhr müßtDie Eingeborenen ſchauen fie mit Verwunderung an der Fürſt
mit Beſorgniß und die Engländer affektiren eine erhabene Gleich
giltigkeit Aber was bedeutet das alles Es bedeutet daß der
Engländer in Oſtafrika dem robuſteren Teutonen Platz macht
Sanſibar hätte wie eine reife Pflaume in britiſchen Beſitz fallen
können Vierzig Jahre lang hat England es ſich vielleicht
200,000 Lſtrl jährlich koſten laſſen um den Sklavenhandel dort
anszurotten der britiſche Handel iſt von 120,000 Lſtrl jährlich
auf 2,000,000 Lſtrl geſtiegen Der Fürſt könnte ſehr wohl fragen
Wozu das alles wenn Jhr mich jetzt verlaßt Jch ſollte Euer

Schützling ſein und bei der erſten Annäherung eines deutſchen
Kanonenbootes verlaßt Jhr mich Einen großen Theil deszeichneten Grundlage bewegen wird

Die Elbinſeln bei Hamburg
I

Wer einen Blick auf die bunte kleine Karte der Ländereien
und Dorfſchaften wirft welche die hamburger Bürger und
Rathsherren im Verlaufe des Mittelalters theils mit dem
Schwerte theils mit Geld von den holſtein ſchen Grafen und
von verſchiedenen großen Herrn und edlen Rittern erworben
und ſo allmälig ihr jetziges Staatsgebiet geſtaltet haben der
wird finden daß daſſelbe ſich in der Hauptſache in zwei große

lften oder Flügel theilt Der eine Flügel geht von der
tadt nördlich längs des kleinen aber ſeiner Anmuth wegen

weltberühmten Alſterfluſſes hinguf Hier eroberten und kauſten
ſich die Hamburger ihre Walddörfer ein Strich jener
Gegend führt wenigſtens dieſen Namen zuſammen Es iſt
altes hohes und etwas hügliges Geeſtland Und vaher iſt es
in neuerer Zeit ebenſo wie der hohe Geeſtrücken von Hamburg
über Altona nach Blankeneſe die vornehmſte Gegend für
Naturgenuß und Landleben der Städter für ihre Gärten und
Villen geworden Es reiht ſich jetzt dort ein reich geſchmücktes
Luſtrevier an das andere Es iſt ein einziger großer IJrrgarten
von Paläſten kunſtvollen Blumenanlagen und untermiſchten
natürlichen Gehölzen Der andere Flügel ſenkt ſich ſübwärts
ins große breite Elbethal hinab und erſtreckt ſich in demſelben
ra acht Stunden weit von Oſten nach Weſten Es iſt ein
Stück Landes um deſſen Beſitz auch viel Blut und Geld ge

en iſt von letzterem manches in die Kaſſen der Könige von
lemark und ſogar eiumal auch 300,000 Thaler Banco im

Jahre 1750 in die des Kaiſers von Rußland Peters Herzogs
von Holſtein und zwar für die ſchöne Elbinſel Reetbroot ge
nannt Meiſtens ging es bei ſolchen Händeln und Er
werbungen ſo zu daß wenn die großen Herren in der Nach

Dr Ottokar Lorenz
einen ſchönen Wieſenſtrich verpfänden ließen der dann nachher

barſchaft Geld nöthig hatten die Hamburger die immer ziemlibei Kaſſe waren e ſolches en und ſich dafür e

Briefes nehmen ſodann die Verhandlungen Stanley s mit dem

nicht wieder eingelöſt wurde e
Die ganze bezeichnete Südhälfte des hamburger Gebiets iſt

im Gegenſatz zur Nordhälfte ein breiter Streifen ſchöuen
fetten reichen Marſchlandes Er ſteckt der Elbe die ſich hier
beim Anfang ihrer Ausmündung meerbnſenartig erweitert wie
dem Wallfiſche ſeine dicke Speckzunge im Hintergrunde des
Rachens Uranfänglich war es vermuthlich wie noch jetzt die
Elbe unterhalb Hamburgs ein breites Gewäſſer der obere
Zipfel jenes Iangen und eine Meile breiten Kanals in dem
die Elbe von Hamburg an zum Meere hinab fließt All
mälig ſammelte ſich von oben her Schlamm in dieſem Buſen
ende an und es entſtanden weite und zum Theil mit Buſch be
deckte Sümpfe die im Frühling bei Hochwaſſer wieder über
ſchwemmt waren Je mehr Schlamm die Elbe bei ihren
Ueberſchwemmungen herbeiführte deſto höher wurde das Land
und der Fluß zog ſich am Ende in mehrere ſchmale Rinnſale
zuſammen die durch das Deltaland in vielen Armen hindurch
brachen und dadurch einen Archipel zahlreicher größerer und
kleinerer Jnſeln bildeten Aber noch zu Kaiſer Ludwigs des
Frommen Zeit und auch noch ſpäter werden ſie als die Palndes
Sümpfe bei Hamburg bezeichnet

Dieſe Sümpfe, die bald bereits einige höhere und trockenere
Stellen erhalten mochten dienten zunächſt als Zufluchtsſtätten
vielen flüchtigen und herrenloſen Leuten und wurden ſo all
mälig bebaut und nutzbar gemacht Da das Land außer
ordentlich ergiebig und fruchtbar befunden wurde und um auch
einträglich zu ſein nur des Schutzes gegen die Gewäſſer der
Elbe bedurfte die immer dann und wann wieder in ihr altes
Gebiet einbrach ſo riefen wie auderswo auch hier die Landes
fürſten des Deichbaues kundige Holländer zu Hilfe

Dieſe Holländer und ihre Nachkommen haben nun im Laufe
der Zeiten einen jener Sümpfe nach dem andern eingedeicht

Beiſtande der von Hamburg ausfließenden Kapitalien die ebenfo
befruchtend wirkten wie das ſchlammige Geſchenk der Naturx
in die lachendſten Garten und Wieſeninſeln verwandelt und
ſie mit den hübſcheſten dw und Dörfern bedeckt

Obgleich der ganze Jnſelarchipel von da an wo die Elbe
ſich zuerſt in Arme zu ſpalten beginnt eine Meile oberhalb
Bergedorf bis dahin wo der ganze Fluß wieder in einer
Ader beiſammen iſt Meile unterhalb Altona ſowohl
ngturhiſtoriſch als geſchichtlich ein zuſammenhängendes Ganze
bildet ſo theilt er ſich doch wieder anch in beiden Hinſichten
in zwei ſehr verſchiedene Hälften in eine obere und in eine
untere Partie

Die obere Hälfte eine beſondere Kolonie der Holländer be
ſteht aus vier kleinen Stücken und iſt unter dem Namen der
Vier Lande ziemlich berühmt ſowohl wegen ihres fleißigen
und ſchönen Menſcheuſchlages als wegen ihrer mannichfaltigen
willkommenen Produkte Es iſt bekanntlich der Obſt und
Blumengarten der Hamburger die den Hauptnutzen davon
ziehen obwohl ſie die Herrſchaft dieſer Vierlande ſeit mehr als
vierhündert Jahren mit den Lübeckern theilen weil die ver
einigten Hauſen von Hamburg und Lübeck dieſes Land ge
meinſchaftlich erobert haben Obwohl Marſchland iſt es
doch höher älter trockener und mehr kontinental als die untere
Hälfte des Jnſelarchipels hat eine andere Bodenbenutzung
andere Produkte und eine eigengeartete Bevölkerung

Die untere Sie dagegen iſt noch niedriger h t
mehr zerſtückelt und wird daher vorzugsweiſe die Elbinſeln
oder Elbwerder genannt Schon der Name deutet an daß
es in der e fette mit Wieſen bedeckte Flußinſeln ſind
denn dies bedeutet in allen unteren Elbe und WeſergegendenW de ther, oder wie es die Hamburger aneſprechen

Wärder
Dem kleinen Paradieſe der ſo ganz eigenthümlichen Vier

gegen die Fluthen geſchützt und ſie nach und nach unter dem lande ſollte eine eigene Schilderung gewidet werden Ich
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s hr und wurde heute früh fortgeſetzt Der

der Leiche vernommen dann über die Beſchaffenheit des bei der

der Mordnacht ſelbſt Es ſtellte ſich

deſſen Zechſchulden in den

Stanley iſt ler Hoffnun

über bei denen der ſchwächere Z dem Knechte unterlag Er

mächtigen TippuTipp ein Ich ſondirte ſofort am erſten
T nach meiner Aukunft in Sanſibar TippuTipp ob
er geneigt wäre mich zu unterſtützen Seine Hilfe
war übrigens wohlverſtanden nicht nöthig um zu Emin

aſcha zu gelangen oder um mir den Weg nach Wadelay zuen s giebt vier Wege vom Kongo nach Wadelay zwei
Wege kann Tippu Tipp verſchließen die beiden übrigen nicht

Aber De Junker theilte mir in Kairo mit daß Emin Paſcha 75
Tonnen Elfenbein habe Das würde eine Summe von 60 000Jſtrl z 88 per Pfd gerechnet repräſentiren Mit dieſem Elfen
hein könnten wir die von Eghpten uns rege Beträge

bezahlen und außerdem noch einen hübſchen Ueberſchuß haben
Warum alſo nicht verſüchen das Elfenbein nach dem Kongo zu
befördern Für dieſen Transport ſuchte ich Tippu Tib und ſeine
Leute zu engagiren Nach vielem Feilſchen brachte ich ihn dazu
mit mir einen Kontrakt zu ſchließen wonach er einwilligte 600
Träger für jede Reiſe von StanleyFalls nach dem AlbertSee
hin und zurück zu 6 Lſtrl per Kopf zu ſtellen Jeder Mann
trägt 790 Pfd Elfenbein jede Reiſe bringt alſo dem Fonds 13,200
Lſtrl Netto ein Weiter verhandelte Stanley mit Tippu
Tipp über die Beſchützung der von den Europäern aufgegedenen
Station StanleyFalls Am zweiten Tage nach meiner Ankunft
in Sanſibar unterzeichnete ich nachdem ein Depeſchenwechſel mit
Brüſſel ſtattgefunden hatte einen Vertrag mit Tippu Tipp wo
nach er zum rneur von Stanley Falls mit einem an den
britiſchen Generalkonſul in Sanſibar e tarer WMonatsgehalt
ernannt wurde Er hat vornehmlich die Aufgabe Stanley Falls
im Namen des Kongo Staates gegen alle Araber und Ein
ger nrrnen zu vertheidigen Er darf keinen Sklavenhandel
ulden nöch treiben Damit er ſeinen Pflichten nachkommt

wird ein europäiſcher Offizier zum Reſidenten in den Falls er
nannt Bei Bruch des Vertrages hört die Gehaltszahlung auf

Stanley iſt vo ung über den glücklichen Erfolg ſeiner
Expedition Wie durch einen Zauber ſind alle Schwierigkeiten
gelöſt worden

Gerichtsverhandlungen

2 Gera 1 April Die geſtrige Verhandlung des Schwur
gerichts in dem ernee Perfahren gegen den
wegen Mord verurtheilten Dienſtknecht Loth ſchloß abends

Der Präſident hat die
geſammten Zeugen in beſtimmte Kategorien eingetheilt und ver
nimmt dieſelben der Reihe nach ſowie ſie über eine beſtimmte
Sachlage zu ſagen haben und nicht weiter Bei Vornahme einer
anderen Seite werden dieſelben wieder vorgerufen um ihr Zeug
niß über die weitere Lage des Falles zu vernehmen In dieſerWeiſe wurde zuerſt die Zeugenausſage über das erſte Anffinden

Erſchießung Zorns gebrauchten Gewehres welches am Schloſſeetwas ſchadhaft geweſen iſt und dadurch beſtimmte Merkmale iſt

die Beweisaufnahme hinterlaſſen hatte ſodann wurden die Aus
ſagen la mmengeiaßt über den Befund im Bett Zorns und inbeſſen immer W geh eine lange Reihe von Ausſagen über
das Familien und Wirthſchaftsleben im Zorn ſchen Hauſe ebenſo

ie Vorgänge am Sonnabend den 24 Jan alſo dem Tage
vor dem Morde ſodann über die verſchiedenen Ergebniſſe während

de durch die Zeügenvernehmungim allgemeinen heraus daß Zorn doch dem Trunke mehr ergeben
eweſen als es in jener früheren Verhandlung erſchien Die
ſchwiegermutter führte außer dem Regiment im Hauſe auch

die Kaſſe allein und Mann und Schwiegerſohn erhielten ihr
Taſchengeld von der geſtrengen Frau Der Schwiegerſohn Zorn
namentlich wurde von ihr ſehr kürz gehalten und machte infolge

Geſchäftsreiſe mit dem Knecht Loth und dem Bürgermeiſter des
Ortes gemacht Infolge der ſtarken Kälte hatten ſie unterwegs

mehrfach Branntwein genoſſen ſodaß Zorn und Loth namentlich
erſterer etwas angetrunken waren An demſelben Nachmittag
geriethen ſie zu Hauſe in Streit und gingen in Thätlichkeiten

kündigte demſelben und hieß ihn das Haus verlaſſen Der Knecht
widerſetzte ſich und erklärte daß er ihn nicht gemiethet habe und
ihn infolgedeſſen auch nicht fortſchicken könne Später war er
aber zum Abziehen bereit wurde jedoch von den Frauen nament
lich der Schwiegermutter die ihm zu bleiben befahl daran ver
hindert ſie habe ihn gemiethet und entlaſſe ihn nicht Diefer
Vorgang am Tage im Zuſammenhang mit verſchiedenen anderen
Wahrnehmungen veranlaßten nachdem die Tödtung des Zorn
bekannt geworden die allgemeine Annahme daß Loth der Mörder
ſei Er wurde am Tage darauf verhaftet und die Unterſuchung
gegen ihn eingeleitet Die Verhaftung der Peter Schwieger
mutter des Getödteten erfolgte am 31 Januar die der Tochter
Frau Zorn am 7 Februar Die Vernehmung der Zeugen und
Sachverſtändigen war bei Abgang des Abendzuges noch nicht zu
Ende und es läßt ſich zur Zeit noch kein Urtheil über den Aus
gang der Sache bilden

Nürnberg 31 März Wegen Unterſchlagung wurde am18 d vom ſieſegen Schwürgericht der Amitsrichter Gauth
von Altdorf zu 4 Jahren Zuchthaus 5400 M Geldſtrafe und
Sjährigem Ehrverluſt ſowie am 15 in Landau der frühere
Bürgermeiſter und Poſtoffizial Jakob Schwerin von Nenpfotz
ein ſehr wohlhabender Mann zu ſechs Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Probinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhanſen 1
ſitzung des Landkreiſes
des H
ſcheidens des
Senuch

brand meiſter
Ausbildung erklärte ſich zur Mitübernahme der Koſten für
die Unterbringung armer augenkranker Kinder in einer Augen
klinik bereit und übernabm jährli
Wegeunterhaltungsekoſten für die Chauſſee von Rothehütte über

Sulzhain bis Ellrich tverordneten Verſammlung über den Bau eines öffentlichen
Schlachtehaufes zu berathen haben Nach einem Beſchluſſe
der ſämmtlichen evangeliſchen Gemeindekirchenräthe unſerer Stadt
wird das Einläuten der Sonus und Feſttagen tags vorher
nicht mehr wie bisher nachmittags 2 Uhr

in abends 6 Uhr im Winterhalbjahr um 4 Uhr ſtattfinden
ei der diesjährigen Konfirmatron am nächſten

werden während

werden ſoll

veranſchlagt

ſtatt

Anzahl ehemaliger

ſehr günſtig aus

von Mendelsſohn

will mich hier mit meinen Bemerkungen auf die Elbwerder
beſchränken welche die großen Milchmagazine Viehtriften
und Kuhweiden der reichen Stadt ſo wie ihre Gemüſegärten

darſtellen
Weil man bei der Eindeichung der Inſeln den verſchiedenen

Stromarmen immer einen möglichſt weiten Spielraum zu
laſſen wünſchte ſo verlegte man die Deichmauern etwas ins
Innere und es blieb daher bei jeder Jnſel ein Kran mehr
oder weniger breiten ſogenannten Außendeichlandes Buten
land das nur noch dann und wann im Winter oder Früh
ling überſchwemmt wird und daher nur zu Weiden zu dieſen
aber vortrefflich taugt Manche kleine Inſeln ſind auch gar
nicht eingedeicht andere haben nur einen ſogenannten
Sommierdeich, der ſie gegen die minder hohen auch imSommer zu Zeiten vorkommenden Fluthen ſchützt Nur die

ſehen Hauptinſeln ſind in recht ſolide allem Andrange der
öchſten Fluthen und des Eisgangs widerſtehende Winter

deiche eingeſchloſſen
Die geſammten Elbinſeln ſind daher in Bezug auf Deiche

in dreierlei verſchiedene Zuſtande Butenland Sommer
und Winterdeichland einzutheilen Man kann ſich denkendaß dies alles m die Verſchiedenheit ihres Anbaues und ihres

Anblicks von entſcheidendem Einfluß iſt Einige ſind nur
baum und häuſerloſe Weideſtriche die bloß im Sommer mit
einem ſchönen Tep ich von Gras und Wieſenblumen geſchmückt
und von üppigen Viehheerden belebt ſind umd auf denen allein
Milch aber kein Honig fließt Andere haben einzelne zerſtreute

äuſfer und en Die meiſten aber ſind mit
ttlichen Dörfern beſetzt und erlauben Acker Garten und

einiſebau Man e Partien des Außenlandes ſind ſogar
noch nicht einmal Wieſengrund ſtecken vielmehr noch wie in
der Urzeit im Sumpfe und können zu nichts weiter benutzt
werden als zu Schilf und Reitpflanzungen doch ſind ſie
nichts deſtoweniger werthvoll weil ſich in der Nähe einer ſo

reichen Handelsſtadt eben alles hoch verwerthen läßt Ein
großes Schilfröhricht im An
iſt eben ſo koſtbar wie ein

und pflegen dieſe Schilfwaldungen kunſtmäßig
können aber nur da gedeihen wo die tägliche Ebbe und Fluth
den Boden abwechſelnd naß und trocken legt
Boden verlangt das Reit
Flußarm abgedeicht ſo daß die Fluthen nicht mehr herbei
können ſo gehen
machen bankerott

um ihren Schilf und Rohrſchnitt oft blutige
und mitunter wenn Fehden ausbrachen ihre Röhrichte gegen
ſeitig in Brand geſteckt
mal Schilfrohr ſind vielmehr nur kahle Sandbänke heißen
daher auch nicht Werder, ſondern Sande

Jm ganzen kann man wohl ſagen ſind die Elbinſeln weiter
öſtlich oder flußaufwärts größer Da liegen die großen Eilande
Bilhvwerder Ochſenwerder und Wilhelmsburg die mehrere
Meilen im Umfange haben Weiter abwärts wird das Land
noch mehr zerſtückelt die Flußarme häufiger und die Inſeln
kleiner und ganz im Weſten endigt endlich die ganze Gruppe
mit einer winzigen Halbinſel die der Neß Naſe heißt

Uebrigen haben ſich die Umriſſe der Jnſeln im Laufe der
it vielfach geändert

jetzt

jetzt

Waſſer begraben

derrn Regierungs Präſidenten verleſen betreffs Aus
egierungsbezirks Erfurt aus dem Provinzial

euchenverband
auf die bezügliche Eingabe des Kreistags da
fortdauernd im Auge behalten
des Bezirks in gleicher
Schritte geſchehen könnten

evangeliſchen Kirchen geläutet werden
ein Guſtav Adolf Frauen Verein in Bi
Geſtern zogen Schwärme von Kranichen über den Harz ein
Zeichen daß der Frühling naht

K Erfurt 1 April thieſigen Lutherdenkmal Vereins gab Hr Paſtor D Bär
winkel bekannt daß die Geſammtkoſten für die Errichtung eines
impoſanten Luther Denkmals in unſerer Stadt ſich anf
72,000 M belaufen und daß das Denkmab laut einen mit dem
Schöpfer deſſelben Hrn Profeſſor Schaper
geſchloſſenen Vertrage

Die Statue koſtet 40,000
10,000 und die Koſten für die Reliefs ſind auf 22,000 M

Bis jetzt ſtehen dem Verein 56,000 M zur Ver
fügung Hauptſächlich iſt die Vermehrung des Vereins Vermögens
der wohlgelungenen Aufführung des Lutherfeſtſpiels zu
danken Der hier verſtorbene Seifenſiedermeiſter Lieb an ver
machte dem Guſtav Adolf Zweigverein Erfurt 3000 M
Der VereinsVorſtand beſchloß die Schenkung unter dem Namen
Liebau ſches Legat zu verwalten und die Zinſen alljährlich einer

bedürftigen Gemeinde der Diaſpora zuzuführender Vorſtand der politiſchen Gemeinde Hochheim für das ver

floſſene Rechnungsjahr noch einmal 200 M Beitrag
evangeliſche Schule zu gewähren

Stadtſulza 1 April Das Ergebniß der Abiturienten
prüfung an hieſiger Bauſchule deren mündlicher Theil am
25 und 26 März ſtattfand
20 Kandidaten beſtanden 19 und zwar einer mit der Cenſur I
3 mit II 5 mit II 2 mit III und 8 mit III
darauf fand die öffentliche Ausſtellung der Schülerarbeiten

Trotz des ſchlechten Wetters hatten ſich diesmal von aus
wärts ſoviel Beſucher eingefunden wie wohl nie zuvor

Ausſtellung bot war wieder ein recht erfreuliches und auch der
großherzogl Regierungskommiſſar ſprach ſich über die Leiſtungen

Un Koſtenanſchlägen und von den Schülernirthshäuſern die ſich zur Höhe von B
etwa 1500 M angehäuft hatten und erſt nach ſeinem Tode aus
dem Erlös des verkauften Gutes bezahlt wurde Am Sonnabend
den 24 Januar dem Tage vor der Mordnacht hatte Z eine

eſonders hervorzuheben ſind die Arbeiten aus der Abtheilung
für Bau und Möbeltiſchler welche manchen die Ausſtellung be
ſuchenden Tiſchlermeiſter lange feſſelten
der Anſtalt beginnt am 2

n Schleuſingen J April Kaum ſind die ſchönen klang
vollen Töne und Harmonien verklungen
Wochen in der Aufführung der Frithjofs Sage komponirt von
Max Bruch unſer Ohr ergötzten ſo wurden wir am Sonntage
abermals mit einem ß
erſten Theile Geſänge von Springer Händel Homilius 1785
Wolfgang Franck 17 Jahrh Mendelsſohn c vorführte uns an
die Advents Paſſions und Oſterzeit zu erinnern und in ſeinem
zweiten Theile den erſten Theil aus dem Oratorium Paulus

brachte Der Geſang der Soliſten klar und deutlich in der Aus
ſprache war erwärmend feſſelnd erhebend der Geſang der Chöre
in ſeiner Wirkung mächtig und ergreifend bei Durchführung der
muſikaliſchen Motive beſtimmt und ſicher und die Begleitung
verſtand es ſich zart und nuancirend dem Geſange anzufügen
Das ganze Konzert ſehr gut beſucht feſſelte von Anfang bis Ende
die Hörer und muß als ein wohlgelungenes bezeichnet werden
Der Ertrag iſt zu einem wohlthätigen Zwecke beſtimmt

Die erledigte Rentmeiſterſtelle bei der königlichen Kreiskaſſe
zu Mühlhauſen i Thür iſt dem Rentmeiſter Wolff in Weißen
ſee verlicehen und mit der Verwaltung der dadurch frei ge
wordenen Kreiskaſſe zu Weißenſee iſt der Regierungs Sekretär
Holck in Erfurt beauftragt worden

Dem EiſenbahnStationsvorſteher Feſter zu Halberſtadt
iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen
neben dem Herzoglich braunſchweigiſchen HausOrden Heinrich s
des Löwen geſtifteten Verdienſtkrenzes erſter Klaſſe

Dem praktiſchen Arzt Dr med Julius Eduard Ziemann
zu Wettin iſt der Charakter als Sanitätsrath verliehen

ichbaues der nie völlig ſtark genug war um die Karte des
Archipels unveränderlich zu fixiren Man hat eine dreihundert
Jahre alte Landkarte deſſelben auf der die Inſeln ganz andere
Fignren zeigen und au

Mehrere Landſtrecken die früher getrennt waren ſind
da ihre Flußarme verſchlammten

Andere dagegen ſind durch breite Flußkan
gebrochen zerſchnitten und in dem Bette ſolcher
dann ehemalige Ackerfluren

April Jn der geſtrigen Kreistags
Nordhauſen wurde eine Verfügung

e Der Hr Regierungspräſtdent erwidert
er die Angelegenheit

werde und hoffe daß alle Kreiſe
Weiſe vorſtellig würden damit weitere

Der Kreistag bewilligte dem Kreis
ütze einen Beitrag zu den Koſten ſeirer

400 M Beitrag zu den

StadtNächſten Möntäg wird die

ondern im Sommer

Sonntage
der Einſegnungshandlung die Glocken der
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Dörfer und Kirchen unter dem

Kredit Aktien 20 65 Ungariſche Kredit Aktien 2960 Ruſſiſche

GBandels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berlin 1 April Es wurden folgende KuponsAbſ

Wiener Union 22 30 zilianer 35 Proz Von heute ab werden Kredit
aktien Ungar Kredit Wiener Unio nnd Basler Bankverein exkluſive 1886erDividendenſchein Ruſſiſche tn e 188 her Reſtdividende Weſtſizilianer

ohne Kupon Nr 17 Däniſche Landmannsbank ohne 1886er Dividende
Wien 1 April Telegr Die Bilanz der Länderbank weiſt einenRohertrag von 4,974,310 Fl und na et der Speſen Sleuern und Ab

ſchreibungen einen Reinertrag von 3,702517 Fl auf Der Verwaltungsra
beſchloß der am 27 d ſtattſindenden Generalverſammlung vorzuſchlagen da
die Dividende für 1886 auf 80 Fres für die Aktie f und der ver
bleibende Reſt nach den ſtatutariſchen Abzügen und nach Verwend von
10,000 Fl zur Erhöhung ilären Beitrags zum Peuſtonsfouds auf neue
Rechnung vorgetragen werde irch den Gewinnvortrag im Betrage von

484,000 e igleich den ſeit dem 31 Dez 1880 eingetretenen verändertenVerhältniſſen ahuing getragen a hen
Petersburg 1 April elegr Nach einem heute verö htenGeſche i es der Jangoreb ombrower Bahugeſellſchaft geſtattet

m Zwede des Baues von Zweigbahnen nach der öſterreichiſchen und preußiſchen
renze nach den Dombrower Kohlengruben ſowie zur Durchführung des von dem

Militärreſſort rderten Ausbaues der Bahn neue Obligationen im Be
trage von 1,518,125 Metallrubel zum Nennwerth auszugeben für welche ſeitens
der Regierung eine Pfeprozentige Zinsgarantie zugeſichert wi Die Zeit und
die Bedingungen der Ausgabe beſtimmt der Finanzminiſter

Die Mittheilung daß zur Zeit Verhandlungen mit dem bekannten Banken
konſortium wegen Uebernghme von 35 Millionen Preußiſcher Konſols ge
ſührt würden wird offiziöſerſeits als Jrrthum bezeichnet

Das Gerücht daß demnächſt ſchon die Emiſſion einer chineſiſchen An
leihe ſtattfinde welche für Marinezwecke ausgegeben werden ſoll iſt unrichti
Bisher ſind noch nicht alle Schriftſtücke welche für die Emiſſion nothwendig ſind
erledigt

Dividendenfeſtſetzungen Fabrik Leipziger Muſikwerke
vorm Ehrlich Comp 10 Proz Mechaniſche Weberei in Linden
1 Proz gegen 12 Proz in 1885 und 25 Proz in 1884 Oeſterreich
Nordweſtdampfſchiffahrt Geſellſchaft 2 Proz

Dividendenſchätzungen Der B C heilt fotgende Schätzuugen derDividende von Geſellſch tn mit deren Geſchäftsjahr am 31 März geſchloften

Krefelder Eifenbahn 42 Proz Altdam Kolberg Dit Proz
aulinenane Neil Ruppiu St Pr z Proz Unterelbeſchet A 4 Proz Marienhütte bei Kotzenau 4 Proz Edert ſche
aſchinenfabrik s Proz Sentker Wilhelmshütte 6 bis 6 ProzBazar 8 Pros Stobwaſſer 0 bis 1 Proz Rathenower Optiſche

Fabrik 2 Proz Bronzefabrik Spinn 7 Proz Berliner Pappenfabrit 4 bis 4 Proz Körbisdorfer Zuckerfabrik 4 Proz
Zahlungseinſtellungen Die Stickerei Fabrikationsfirma Bion G

Tfſchumper in St Gallen hat fallirt

Zoll Poſt und Tarifwefen
O Vom 1 April können Poſtpackete ohne Werthangabe

im Gewichte bis zu 3 kg nach Aden ſowie nach Zauzibar zur
Beförderung angenommen werden Dieſe Packete müſſen
frankirt ſein

Verlooſungen
Karlsruhe 1 April Serienziehung Badiſcher 100 Thkr

Looſe 1 101 273 326 379 487 530 537 552 616 681 683 844 866 949 950
961 982 990 1021 1386 1498 1569 1595 1610 1628 1674 1726 1748 1818 1825
1848 1868 1877 1931 1997 2065 2134 2175 2187 2233

Wien 1 April Telegr Gewinnziehung der 1854er Looſe
100,000 Fl Nr 17 Ser 3123 19,000 Fl Nr 28 Ser 778

Halleſche Getreide und ProduktenBörſe
Halle 2 April Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr pro

1000 netto Weizen feſt 153 159 Landweizen bis 166
Roggen ruhig 125 129 Gerſte unveränd Land u Futter

erſte 1000 Ko Futtergerſte 120 135 M Landgerſte 140 152Eheväliergerſte 156 168 M Hafer ſtarkes Angebot 115 120 M

Mais M Naps ohne Angebot Rübſen M Erbſen
150 160 Mark feinſte Sorten über Notiz n exek
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Pwatt pr 100 Kilo netto 33,50 34,50
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto
Linſen 20 30 Bohnen 183,50 14,50 M Kleeſaaten
roth 80 90 weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
100 M Esparſette 24 26 M Mohnſamen ohne
Angebot Futterartikel Futtermehl 13 14 Roggen
kleie 9,50 M Weizenſchalen 8,40 8,50 Weizengries
kleie 50 M Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle
8,50 00 Oelkuchen 11,75 12,25 Malz 27,00 bis28 00 Rüböl 43,50 Solaröl 0,825300 11,60 12 M
Spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel 38,75 M
Rüben

Halle 2 April Strohpreiſe Wieſenhen hieſiges
I Qual 4 M pro Ctr Auswärtiges nach Qualität 250
bis 3,50 M Kleebeu 3,00 bis 4,00 M en22 00 bis 25,00 p Schock zu 600 k MaſchinenRoggenſtroh
15,00 M Weizenſtroh 15,00 M Futterſtroh 15,00 18,00 M

Spiritus
Berlin 1 April Amtlich Spiritus per 100 1 à 1002 10,000

Termine matter Gekünd 820 000 1 Kündigungspr 38 8 M Durchfchnitis
preis 39 1 M Loco mit Faß be ohne Faß 37 9 bez per dieſen Mon
38 8 bis 39 0 bis 38 7 bis per März April 36 0 bis 99 2 bis 39 1 bis
bez per April Mai 38 39 038 7 MaiJuni 39 39 89 0 begh per

JnniJuli 39 940 89 8 bez per JuliAug T40 8 bez per Aug Sept
41 41 5 bez per Sept Okt 41 42 1 bez Spiritus per 100 I à 100
10,000 loco ohne Faß 38 9 bez aMagdeburg 1 April Hermann Walther Kartoffelſpiritus
Loco ohne Faß 38 90 39 20 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der
binde ohne Handel

Magdeburg 1 April Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco vhne Faß
38 90 39 20 M Die Aelteſten der KaufmannſchaſtC

Poſen April Spiritus loco ohne Faß 37 00 per April 37 10 per
per Aug 39 10 Gek 1

Ermattend
April Mai 37 70 per Juni 38 40 per Juli 38 90

Stettin 1 April Spiritus behanptet loco 88 00 pril Mai 38per Juni Juli 39 50 ver Aug Sept 30 80 ver e
per 41001 100 per April Mai 36 80 perBreslanu 1 April Spiritus

JuniJuli 37 30 per Aug Sept 39,00
Hamburg 1 April Spiritus ſtill per April 24, Br per Mai

Juni 24 Br per Juli Aug 255 Br per Sept Okt 27 Br

er

Paris 1 April nachm Telegr Spiritus ruhig per März 40 00per April 40 50 per MaiAug 407d ver Sept Dez 40 00
Paris I April abends Telegr Spiritus träge per März 39 75

per April 40 25 per Mai Aug 40 50 per Sept Dez 40 00

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe1 April 2 April 31 März 1 Aprille Unt 84 Dresden 18
Vaheuelt 31 März 1 April Roßlau 33ißenfels Oberp 2,96 2,90 Barby rUnterp 258 2,40 Magdeburg 3,30 3,40
Alsleben erh 302 300 unſtrutUnterh 3,96 3,92
Kalbe Oberp 2,14 2,18 31 März 1 AprilUnterp 3,16 3,22 Artern Brückenp 1,92 1,68

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 2 April Priv Tel der Sagale gtg Der

Korreſpondent des Reuter ſchen Bureaus vbehanuptet
das nene Attentat auf den Kaiſer von Rußland habe
am Dienstag in Gatſchina ſtattgefunden Ein Offizier
habe im gatſchinger Park auf den Czaren geſchoſſen
Der Schuß fehlte der Attentäter wurde verhaftet

Wien 2 April Priv Telegr der Saale Ztg Der
Miniſter des Aenßeren Graf e wirdheute den bulgariſchen Juſtiz Miniſter Stoiloff
empfangen
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A Markt A alle a S Mut 4
Hanufactur NMode Waaren Seidenstoſfe Sammete Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Gardinen

Planelle Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte Nöbelstolfe
Spoecialität Schwarze Spitzen und Spitzenſtoſſe in Wolle und Seide

Detail Verkauf
Original Fabrikpreisen

Für die jetzt beginnende Saison ist mein Lager n

S

2 5

W
W e
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J n e 5 h 43 ne r

f7
e 3

mit den grässten Neuheiten ausgestattet und bin ieh in der Lage äureh Massen Absehlüsse die ausser gewöhnlich billiigsten Preise zu stellen S
S Wortlaufend gehen auch grössere Posten von modernen Kleiderstoſfen ein welche mir von grösseren Fabriken in Folge Veber

produetion überwiesen werden Die Preise bei derartigen Gelegenheitskänfen sind ganz enorm redueirt und bringe ieh diese Vortheile
meinen werthen Kunden stets mit in Anrechnung Folgende grössere Posten sind jetzt eingegangen

S 200 Stück doppeltbreite reinwollene Stoffe der eigentliche Preis Mk 2,50 3,50 Verkaufspreis nur Mk 1,25 pr Meter
100 Stück er reinwollene Lodenstoffe erstes Fabrikat Garantiestoff Herſtellungspreis Mk 2,50 3,00 Verkouf

ark 1,15 per Meter Doppeltbreite reinwollene Fantasiestoffe Meter 85 Pfg

M 4,50 5,50 6,00 7,50 15 00
Zur bevorſtehenden Frühjahrs Saiſon habe ich großes Lager in den neuesten Regen IIavelocks und Paletots von Mk 6 10,00 S

D aus beſten Stoffen von Mk 10 15,00 Reinwoll Angora Mäntel Mk 9,00 12,00 16,00 18,00

I Specialſtät Schwarze reinwoll Promenaden Mäntel
S Dieser Mantel wird in grossen Massen hergestellt aus reinwoll Stoffen elegant mit Spitzengarnirung gearbeitet e

und ersetzt den Regen Mantel wie auch den besseren Vmhang Ich liefere einen Prima Mantel für Mk 13,50

Grösstes Sortiment in Bettzeugen und Inletts
S Durch ganz beſondere günſtige Abſchlüſſe mit den erſten Webereien habe ich auch in dieſen Artikeln die ſämmtlichen Nummern im Preiſe bedeutend

64 Reinleinen Ziüüchem Mtr 55 u 60 Pfg 64 Prima Elſaſſer Züchemn Mtr 45 Pfg
118 baumwollene Prima Züüchenm Mtr 40 Pfg 118 baumwollene Seennda DZüchem

Mtr 30 u 35 Pfg Imletts nur beſſere Nummern 35 40 45 50 und 60 Pfg
J Grösstes Sortiment Elsasser Hemdentache

Dieſer Artikel iſt in letzter Zeit großer Conſnum Artikel geworden und habe ich auch darin durch Maffenabſchlüſſe meine bekannt gewordenen Nummern e
im Preiſe reducirt

Elsasser Hemdentucoh Qual I 48 ntte Mtr Qual II 33 Pfg
Qual III 26 Pfg pr Meter

a a se Enalische Tüll und Sächsische Zwirn Gardinen
S Theils durch Ueberproduction theils durch die große Concurrenz der Wehereien haben dieſe Artikel eine Preisermäſzigung von 15 20 Prozent er

fahren Jch werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieſes Artikels große Vortheile in Anrechnung bringen

150 em Tüllsardinmen mit Einfassung in großer Auswahl Meter 90 80 und 75 Pfg
I 130 cm TllISardiänmen mit Binfassung in großer Auswahl Meter 75 65 und 55 Pfg

104 Primma Sächeische Zwirn Gardinen 40 und 45 Pfg
84 Prima Sächeische wir Gardinen 30 und 35 Pfg

Manilla Möbel und Garcdinen Stoff mit Franze
extra billig Berl Elle 25 Pfg

Grohe Poſten Tricot Taillen nur beſte Lualitäten und Farben 3 4 und 5 Mk
Grosses Lager in Fantasie Tüchern

Seidene Besatz Wlüäschee jede Farbe am Lager Meter 2,75 Mk
e

Neueste Umhänge und Jaquettes für Confirmandinnen

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

e e e e
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